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kommunal :

busek : Jeder wahltermin recht

8 wlar , 3 . 1 . ( rk ) in einem pressegespraech erklaerte stadtrat

dr erhard busek ( oevp ) , dass fuer die Landtags - und gemeinde¬

rat swah len in Wien , die spaetestens im Oktober stattfinden muessen,

ihm jeder wahltermin recht sei . die oevp hoffe jedoch , dass noch vor

der wähl folgende Probleme im stadtsenat oder gemeinderat behandelt

werden : der generalverkehrsplan , das stadtentwicklungskonzept und die

Verfassungsreform.
zial der volkspartei sei es #

betonte dr . busek , in Wien di®

mehrhelt zu erringen , die bevorstehende wähl werde ein schritt auf

diesem wege sein , ( ab)
1307
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u - bahns probebetrieb laeuft auf vollen touren

i Wien 4 . 1 . ( rk ) bis zum 25. februar , dem eroaffnungstermin

fuer die wiener u - bahn , Ist zwar noch etwas zeit , zwischen reumann¬

platz und karlsplatz verkehren die u - bahn - zuege aber schon jetzt

wenn auch ohne fahrgaeste - fahrplanmaassig . Im dezember gab es taeg-

lich jeweils vormittags schulbetrieb und nachmittags fahrplanmaessi-

gen probebetrieb , seit anfang jaenner wird der probebetrieb nunmehr

taegllch vom fruehen morgen bis ln die nacht durchgezogen.

lm probebetrieb spielt sich alles ab wie lm * * emstfaU > * - nur

ohne fahrgaeste : die zuege verkehren ln genau vorgeschriebenen Inter¬

vallen und halten in den Stationen . Sicherheit wird bei der u- bahn

gross geschrieben , die Verkehrsbetriebe gehen kein rislko ein : der

mehrmonatige probebetrieb dient der nochmaligen ueberpruefung der

eingesetzten u - bahn - gamlturen und aller technischen einrichtungen,

der praktischen erprobung der mtervallmoegllchkeiten sowie der

praktischen Schulung der fahrer und stellwerkswaerter , die dadurch

bei der regulaeren betrlebsaufnahme bereits ueber echte erfahrung

verfuegen . ln den naechsten wochen werden an hand simulierter un-

faelle gemeinsam mit rettung , feuerwehr und polizel auch zahlreiche

8lnsatzuebung @n durchgafu ^hrt*

insgesamt wurden rund 70 fahrer - die natuerlich bereits vorher

eine entsprechende ausbildung erhalten hatten - auf der strec e

reumannplatz - karlsplatz eingeschult , rund 15 doppeltriebwagen

sollen auf diesem abschnltt zum elnsatz kommen , die u- bahn - zuege

fahren vom karlsplatz bereits jetzt bis zum stephansplatz weiter

dort werden sie gewendet , der fahrgastbetrieb bis zum stephansplatz

wird aber bekanntlich erst 1979 moeglich sein.

in den Spitzenzeiten wird die u - bahn zwischen reumannplatz und

karlsplatz ab 25 . februar ln 3-mlnuten - lntervallen , sonst voraus¬

sichtlich in 5- minuten - intervallen und nach 20 . 15 uhr ln 7 1

minuten - lntervallen verkehren.
neben dem probebetrieb werden derzeit auch noch restliche

arbeiten durchgefuehrt : so muessen die technischen einrichtungen zur

stationsueberwachung , die fahrscheinausgabeautomaten und die ent¬

werten montiert werden , ausserdem werden noch einige abschliessen e

professlonlstenarbeiten durchgefuehrt . ( ger)

0852
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kommunal
tJ * * » » * ® *8 * 51* ’

flaschenwidmungs- und bebauungsplans
mehr gruen in den innenhoefen Ottakrings

. wlw 4 # 1 . ( rk ) die wohnqualitaet in den dichtverbauten ge¬

biet « , ottlkrings soll durch einen neuen flaechenwidmungs- und Be¬

bauungsplan fuer das gebiet zwischen arnethgasse , wattgasse , s -

meierplatz , possingergasse , gablenzgasse , spetterbruecke , gutrater¬

platz , wemhardtstrasse , Joaehimsthalerplatz , montleartStrasse

Ottakringer Strasse und sandleitengasse wesentlich gehoben werden.

die Widmungen sollen entsprechend der Jeweils ueberwiegenden

nutzung fuer einzelne bioecke neu festgesetzt werden , dort , wo

grossste anteil an Wohnungenvorherrscht , sollen Inner* "

Linien festgelegt und damit die fuer die bewohner nachteilige h ° fbe

bauung von betrieben kuenftig verhindert werden , die i ""enhoefe

baumbestand sollen gaertnerisch ausgestaltet werden wo keine ba. u^

vorhanden sind , soll die Widmung - gemischtes baugebiet in kraft

treten , wobei die bebauung nach bauk lasse ( roem . ) 1 auf 5,5 me

hoehe beschraenkt werden soll . , . h . rfilch
ln baubloecken mit ueberwlegend geschaeften,

der thallastrasse und der Ottakringer Strasse soll die widmu g

—aeschaeftsviertel * ’ zum tragen kommen, wobei hier die bebauung der

ZT ..«
” “

.
" ...T " ""

betr i ebe
^

bestehen ^ wird die Widmung bauland - gemischtes baug « iet/

mein hoehere schule im
^ ^ ^ ^ ^ ^

"
^ ^ ^ ^ ^ schuterwidmungs¬

festgesetzt , beziehungsweise die flaechen tuer ottakrlnaer
rechtlich erweitert , ein kindertagesheim wird auf der ottak . 1 y

Strasse 200 vorgeschlagen . weiters sind die errichtung eines bezirke-

Jugendamtes und einer “
JJ

“ **
^ ^

*
^

*
^ ^

*
wiesberggasse

noerdllchen teil als fussweg festgesetzt werden.

• /*
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der abaenderungsantrag zum flaechenwidmungs - und bebauungsptan

liegt ln der maglstratsabteitung 21 f wlen 1 , rathaus , stiege ( roem . )

5 ( elngang Lichtenfetsgasse ) , 2 . stock , zlmmer 413 , bis 2 . februar,

montag bis freitag von 7 . 30 uhr bis 15 . 30 uhr zur oeffenttichen ein-

sicht auf . ( ba)
0858
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lokal :
zBxas « » * ssS

Vorsicht beim entzuenden von Christbaumkerzen

3 Wien , 4 . 1 . ( rk ) wer jetzt die kerzen auf dem weihnachtsbaum

nochmals entzuenden moechte , sollte dabei unbedingt zahlreiche Vor¬

sicht smassnahmen beachten , um diese zeit sind die meisten Christ-

baeume bereits ausgetrocknet und fangen besonders leicht teuer - da¬

her an einem trockenen bäum die kerzen am besten ueberhaupt nicht

mehr anzuenden ( ausgenommen natuerlich , wenn elektrische kerzen

verwendet wurden ) , auch stemspucker koennen trockene zweige rasch in

brand setzen.

vorhanege , textllien oder andere leicht entflammbare materialie

sollten sich nicht in der naehe des weihnachtsbaumes befinden , da sie

einen brand leicht weitertragen koennen.

Christbaumschmuck aus Plastik , strohsteme , zuckerlpapier und

sehnliches darf auf keinen fall ln die naehe brennender kerzen ge¬

langen . kerzen , die bereits heruntergebrannt sind , koennen darunter

befindliche zweige leicht in brand setzen - daher diese kerzen bitte

gegen neue austauschen.

wurde der weihnachtsbaum mit wachsschnee besprueht , so soll man

die kerzen jetzt nicht mehr entzuenden : es kann zu einer explosions¬

artigen verpuffung des ausgetrockneten baums kommen.

und fuer den fall des fallest ein bereitgestellter kuebe

wasser oder eine decke , mit der man notfalls die flammen erstickt,

kann beim entzuenden der christbaumkerzen vor schaden bewahren , ( hs)

0915
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k u l t u r :

historisches museum am langen Wochenende

4 wien f 4 . 1 . ( rk ) auch am kommenden langen Wochenende wird das

historische museum der stadt wien geoeffnet sein und kostenlose

fuehrungen im haupthaus sowie im uhrenmuseum durchfuehren . am

donnerstags den 5 . jaenner fuehrt dr . dueriegl um 17 . 30 uhr durch

die sonderau sst ellung * » Vindobona - die roemer im wiener raum * » ,

fuehrungen durch diese ausstellung finden auch am dreikoenigstag,

6 . jaenner , um 10 uhr und 15 uhr statt , am samstag , den 7 . jaenner

wird dr . hart um 15 uhr und am sonntag f den 8 . jaenner um 10 uhr und

15 uhr durch die sonderausstellung fuehren . auch im uhrenmuseum gibt

es gelegenheit zu kostenlosen fuehrungen : am 6 . jaenner fuehrt um

10 uhr franz scharinger ln einer uebersichtsfuehrung und am sonntag f

den 8 . jaenner prof . lunardi um 10 uhr durch die neugestaltete aus¬

stellung im 1 . stock mit 300 uhren von der gotik bis zum emplre sowie

um 11 uhr zum thema » » die mechanischen musikwerke des 19 . jahr-

hunderts * * ( mit vorfuehrungen ) . ( may)

0918
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kommunal :

S8K 38SSSse * * s * * a*

fpoe stellt verkehrskonzept vor - verzieht auf u 3 gefordert

8 wien , 4 . 1 . ( rk ) die enttastung der kernbereiche der stadt vom

verkehr , die Schaffung von fussgaengerzonen , der bau von parkgaragen,

die verwirk lichung des wiener Verkehrsverbundes , der ausbau der vor-

ortelinie und der verzieht auf die geplante u 3 sind die wesent¬

lichsten forderungen des verkehrskonzepts der freiheitlichen , das

mittwoch in einer Pressekonferenz von gemeinderat dr . erwin

hirnschall vorgestellt wurde.
die verkehrsplanung duerfe nicht an den stadtgrenzen halt

machen , sondern muesse das umland miteinbeziehen , ausserdem muesse

der Umweltschutz staerker als bisher beruecksichtigt werden , neue

Wohnungen und f reizei tbereiche sollten in der naehe der arbeits-

staetten errichtet werden , was eine forcierung der stadtemeuerung
bedeutet , ein weiteres mittel , die zerstueckelung der stadt durch

autobahnen 2 u verhindern , sei der verzieht auf einige geplante
hochleistungsstrassen , wie der a 5 , der traisenbruecke , der a 22

zwischen lobau und kaisermuehlen , der a 21 zwischen voesendorf und

essling , der a 3 und der b 222 im raum hietzing . dafuer sollte der

westliche teil des guertels in tieflage umgebaut werden , die

schnellstrasse ueber die nordbruecke bis zur bruenner Strasse ver-

laengert und der aussenring sowie die suedautobahn rasch ausgebaut
werden.

die kosten fuer die u 3 - etwa 15 milliarden - sollen fuer den

ausbau der linien u 1 , u 2 , u 4 und u 6 sowie der vorortelinie ver¬

wendet werden.

hirnschall gegen Vorverlegung der wähl

auf die in der diskussion gestellte frage ueber den termin der

gemeinderatswählen stellte hirnschall nachdrueck lieh fest , dass er

gegen eine Vorverlegung des wahltermins sei . die regierungspartei
sollte nicht aus ihren zahlreichen Versprechungen wie zum beispiel

der reformierung des Wahlrechts entlassen werden , das rathaus be-

noetige gerade in der zeit einer noch nie dagewesenen Planlosigkeit
eine agile Opposition , die fpoe sei jedoch fuer jeden wahltermin ge-

ruestet . ( ba)
1237
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